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N i e d e r s c h r i f t

zur 27. Sitzung des Rates der Gemeinde Kürten am Mittwoch, den 09.04.2025, um 17:30 Uhr,
im Bürgerhaus Kürten.

I. Öffentlicher Teil

Gemeinde K ü r t e n
Der Bürgermeister

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der
ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einladung,
Feststellung der fehlenden Ratsmitglieder und der
Beschlussfähigkeit des Rates

2. Einwohnerfragestunde

3. Mitteilungen des Bürgermeisters im öffentlichen Teil
und Beantwortung von Anfragen aus früheren Sitzungen
des Rates

4. Genehmigung von Niederschriften RAT/256/2025

5. Bericht des Bürgermeisters über die Durchführung von
Beschlüssen aus vorangegangenen Sitzungen im
öffentlichen Teil

RAT/260/2025

6. Umbesetzung von Ausschüssen; Antrag der SPD-
Fraktion vom 25.03.2025

RAT/262/2025

7. Alte Schule Eichhof; Abschluß eines Nutzungsvertrags KUZA/253/2025

8. Wahlwerbungsverbotszone; Festlegung HFA/354/2025/1

9. Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Kürten;
Abschlussbericht

KUZA/257/2025

10. Schulentwicklungsplanung ; Fortschreibung SGS/099/2025

11. Einführung einer Bezahlkarte für die Gewährung von
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

SGS/100/2025
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I. Öffentlicher Teil

Bürgermeister Willi Heider eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß und
rechtzeitig eingeladen worden ist. Er stellt fest, dass folgende Ratsmitglieder entschuldigt
fehlen: Henning Backhaus, Frank Rausch, Frithjof Sempell. Jutta Lentz und Christian Breker-
Schumacher nehmen ab 18:30 Uhr, nach TOP 14, nicht mehr an der Sitzung teil. Der Rat ist
beschlussfähig. Bürgermeister Willi Heider stellt die Tagesordnung endgültig fest.

Leo Wulf fragt, wie der Verein „Die Tafel Kürten“ e.V. finanziell unterstützt werden kann.
Seiner Meinung nach wurden bei der diesbezüglichen letzten Beschlussfassung im Ausschuss
für Schule, Generationen und Soziales nicht alle Umstände berücksichtigt. Weitere
Informationen gibt er als Anlage zur Niederschrift.

Bürgermeister Willi Heider weist in seiner Beantwortung darauf hin, dass es sich ursprünglich
um einen politischen Antrag gehandelt hat, mit dem sich der nach entsprechender Verweisung
zuständige Fachausschuss ausführlich im Rahmen der Beschlussfassung auseinandergesetzt
hat. Dazu zählen insbesondere Aspekte der Gleichbehandlung der kürtener Vereine. Seitens
der Politik werden Möglichkeiten von Fördermitteln geprüft, so dass die Thematik dann
erneut aus dem politischen Bereich in den Rat eingebracht werden kann. Er ruft in
Erinnerung, dass seitens der Gemeinde in der Vergangenheit bei Notwendigkeit stets
Unterstützung in verschiedenen Bereichen erfolgt ist. So sind beispielsweise Arbeiten zur
Herrichtung des Außengeländes durch den Bauhof übernommen worden, auch finanzielle
Unterstützung hat es bereits gegeben.

12. Eingabe eines Bürgers nach § 24 GO NRW RAT/258/2025

13. Eingabe eines Bürgers nach § 24 GO NRW RAT/259/2025

14. Flüchtlingsunterkunft Spitze; Solarstrom; Antrag der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 27.03.2025

RAT/265/2025/1

15. Anfragen von Ratsmitgliedern

Zu Punkt 1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einladung,
Feststellung der fehlenden Ratsmitglieder und der Beschlussfähigkeit des Rates

Zu Punkt 2
Einwohnerfragestunde
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Bürgermeister Willi Heider gratuliert den Ratsmitgliedern, die seit der letzten Ratssitzung
Geburtstag hatten.

Einstimmig wird folgender Beschluss gefasst:

Die Niederschrift zur 26. Sitzung des Rates wird genehmigt.

Der Inhalt der Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

Einstimmig wird folgender Beschluss gefasst:

Für den umzugsbedingt aus dem Wahlausschuss ausgeschiedenen Sachkundigen Bürger
Nicolas Fuchs wird die Sachkundige Bürgerin Antje Zschetke Mitglied im Wahlausschuss.
Als Vertreterin wird die Sachkundige Bürgerin Elke Krämer benannt.

Zu Punkt 3
Mitteilungen des Bürgermeisters im öffentlichen Teil und Beantwortung von Anfragen aus
früheren Sitzungen des Rates

Zu Punkt 4
Genehmigung von Niederschriften

Zu Punkt 5
Bericht des Bürgermeisters über die Durchführung von Beschlüssen aus vorangegangenen
Sitzungen im öffentlichen Teil

Zu Punkt 6
Umbesetzung von Ausschüssen; Antrag der SPD-Fraktion vom 25.03.2025

Zu Punkt 7
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Der Inhalt der Vorlage wird zur Kenntnis genommen. Es besteht Einvernehmen, dass die
Angelegenheit im Ausschuss für Schule Generationen und Soziales weiterhin vorberaten
werden und sodann im Rat entschieden werden soll.

Einstimmig bei 2 Enthaltungen wird folgender Beschluss gefasst:

Für die Jugendzentren K51 in Kürten sowie Schachtel in Bornen und für das Schulzentrum
einschließlich der öffentlichen Parkflächen um das Grundstück des Schulzentrums gilt eine
Wahlwerbeverbotszone, hierzu gehören Plakate sowie Wahlkampfstände.

Mit 38 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen wird folgender Beschluss gefasst:

- Die von dem Planungsbüro BMU Energy Consulting erarbeitete erste kommunale

Wärmeplanung der Gemeinde Kürten (s. Anlage) wird beschlossen.

- Die Verwaltung wird damit beauftragt, notwendige Schritte und in ihrer Zuständigkeit

liegende Maßnahmen zur Umsetzung der Wärmeplanung voranzutreiben.

- Die Verwaltung wird damit beauftragt, die Fortschreibungen der kommunalen

Wärmeplanung entsprechend den dann geltenden gesetzlichen Anforderungen sowie

vorliegenden neuen Daten und Erkenntnissen zu erstellen.

- Die Verwaltung wird damit beauftragt, die kommunale Wärmeplanung als strategische

Planungsgrundlage für eine treibhausgasneutrale, kosteneffiziente, nachhaltige

Wärmeversorgung bis spätestens 2045 bei allen relevanten Prozessen und

Entscheidungen zu berücksichtigen.

- Die Verwaltung stellt die kommunale Wärmeplanung allen Interessierten über die

Website zur Verfügung.

Alte Schule Eichhof; Abschluß eines Nutzungsvertrags

Zu Punkt 8
Wahlwerbungsverbotszone; Festlegung

Zu Punkt 9
Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Kürten; Abschlussbericht
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Einstimmig wird folgender Beschluss gefasst:

Die Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes wird in der vorgelegten Fassung, die dem
Original der Niederschrift beigefügt wird, beschlossen.

Einstimmig wird folgender Beschluss gefasst:

Von der nach § 4 der Verordnung zur flächendeckenden Einführung einer Bezahlkarte im
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG; Bezahlkartenverordnung NRW-BKV NRW)
vorgesehenen Möglichkeit der Opt-Out Regelung wird Gebrauch gemacht. Über eine
mögliche spätere Einführung wird in der für den 02.10.2025 geplanten Sitzung des SGS
beraten.

Der Inhalt der Vorlage wird zur Kenntnis genommen. Es besteht Einvernehmen, Vortrag in
derartiger Weise keine Bühne geben zu wollen.

Siehe TOP 12

Zu Punkt 10
Schulentwicklungsplanung ; Fortschreibung

Zu Punkt 11
Einführung einer Bezahlkarte für die Gewährung von Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz

Zu Punkt 12
Eingabe eines Bürgers nach § 24 GO NRW

Zu Punkt 13
Eingabe eines Bürgers nach § 24 GO NRW
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Nach ausführlicher Diskussion wird nachfolgender Antrag der Fraktion Bündnis 90/die
Grünen bei 13 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen mit 23 Nein-Stimmen abgelehnt:

Die Bestellung der Unterkünfte in Modulbauweise für Spitze erfolgt in Ausstattung mit
Solarstromerzeugung.

Fragensteller: Michael Hardt
Gerüchten zur Folge soll die Solaranlage auf dem Dach der Grundschule Biesfeld nicht
installiert werden. Stimmt das?

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider
Diese Angelegenheit wurde im Klima- und Zukunftsausschuss besprochen. Da die
elektrischen Voraussetzungen des Gebäudes nicht den Anforderungen für eine Installation
entsprechen, sucht die Genossenschaft nach Alternativmöglichkeiten.

Michael Hardt erklärt zur Niederschrift: „Eine Schule, die aus elektrischen Gründen eine
Solaranlage nicht verträgt, ist für Kinder schon mal gar nicht geeignet.“

Bürgermeister Willi Heider verweist darauf, dass das technische Regelwerk keine Aussagen
zur Geeignetheit von Schulen trifft.

Fragensteller: Sascha Pechbrenner
In der Straße „Zur Linde“ in Engeldorf wird derzeit Glasfaser verlegt, obwohl dies nach
meiner bisherigen Kenntnis in Engeldorf nicht erfolgen sollte, da das vorhandene Netzt
ausreiche. Ist darüber etwas bekannt?

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider
Über diesen Hintergrund habe ich derzeit keine Kenntnis. Die Beantwortung erfolgt als
Anlage zur Niederschrift.

Fragensteller: Hermann Josef Müller
In der Straße „Grubenweg“ in Spitze läuft seit längerer Zeit kontrolliert Wasser aus einem
Hydranten. Weiß jemand den Grund?

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider

Zu Punkt 14
Flüchtlingsunterkunft Spitze; Solarstrom; Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
27.03.2025

Zu Punkt 15
Anfragen von Ratsmitgliedern
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In Spitze verlaufen einige Endstränge des Wasserverteilernetzes, die als Gussleitungsnetz
errichtet worden sind. In den 1990er Jahren wurden die Leitungen mit Zementmörtel
ausgekleidet. Bei einer Reststrecke im Grubenweg war dies bei den letzten 50 Metern nicht
möglich. Damit es deswegen nicht zu zwar unbedenklichen, aber möglicherweise für
Betroffene verunsichernde, Verfärbungen kommt, erfolgt regelmäßig eine Dauerspülung. Der
Austausch der Leitungen ist geplant.

Fragensteller: Franz-Wilhelm Schmitz
Gibt es einen neuen Sachstand hinsichtlich der Fahrbahnerneuerungen Wipperfürther Straße
in Dürscheid?
Wer ist zuständig, um die verbliebenen Hinweisschilder auf das nicht mehr vorhandene
Splash-Bad zu entfernen?

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider
Hinsichtlich des Ausbaus hat der Landesbetrieb noch keine konkrete Terminierung
vorgesehen. Es erfolgt ein regelmäßiger Austausch.
Der neue Eigentümer hat vor, die Schilder zu beseitigen.

Fragensteller: Klaus Aßheuer
In verschiedenen Straßen erfolgten Ausbesserungsarbeiten mit Kaltasphalt. Ist die vor kurzem
angeschaffte Maschine für Heißasphalt nicht mehr da?

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider
Aufgrund der Witterungsverhältnisse ist das Auftragen der Feinschicht nicht zu jeder
Jahreszeit möglich. Üblicherweise wird als Interimslösung Kaltasphalt aufgetragen. Die
angesprochene Maschine befindet sich erst seit kurzem wieder im Besitz des Bauhofs. Sie
musste zur Mängelbeseitigung zum Hersteller zurück gegeben werden.

Fragensteller: Werner Conrad
Nachdem der letzte Frost für diese Periode vorüber sein dürfte, erinnere ich an die
Reparaturarbeiten an der Ampelsignalschleife in Eichhof.

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider
Ich werde dies an den Landesbetrieb weiterleiten.

Fragensteller: Ulrich Fuchs
Wie ist der Sachstand beim Ausbau der Glasfaser, insbesondere in der Weidener Straße?
Obwohl dort Anwohner einen Glasfaseranschluss bestellt haben, wurden die Verlegearbeiten
vor Ende der Straße abgebrochen. Der Ablauf scheint unkoordiniert abzulaufen.

Antwortgeber: Bürgermeister Willi Heider
Den genauen Sachstand kann ich nicht mitteilen. Aufgrund der Personalsituation ist es nicht
möglich, den Ablauf engmaschig zu begleiten. Die unter anderem dafür eingestellte Person
hat sein Arbeitsverhältnis nach einer Woche beendet. Die Anfrage wird an den zuständigen
Fachbereich zur Beantwortung weitergegeben.

Bürgermeister Willi Heider schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:45 Uhr und stellt
die Nichtöffentlichkeit fest.
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Kürten, den 28.04.2025

Willi Heider Mark-M. Wilhelmus
Bürgermeister Schriftführer
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An der Sitzung nahmen teil:

Bürgermeister

Mitglieder

von der Verwaltung

Herr Willi Heider 17.30 - 19.05

Frau Daniela Apfelbacher 17.30 - 19.05
Herr Klaus Aßheuer 17.30 - 19.05
Herr Michael Becker 17.30 - 19.05
Herr Stephan Boecker 17.30 - 19.05
Herr Christian Breker-Schumacher 17.30 - 19.05
Herr Jürgen Brückers 17.30 - 19.05
Herr Peter Brülls 17.30 - 19.05
Herr Peter Buschhüter 17.30 - 19.05
Herr Werner Conrad 17.30 - 19.05
Herr Timo Friedrich 17.30 - 19.05
Herr Ulrich Fuchs 17.30 - 19.05
Herr Henrik Hamm 17.30 - 19.05
Herr Michael Hardt 17.30 - 19.05
Herr Harald Höller 17.30 - 19.05
Frau Ursula Hüsgen 17.30 - 19.05
Herr Dirk Irlenbusch 17.30 - 19.05
Frau Jutta Lentz 17.30 - 19.05
Frau Marion Liebrecht 17.30 - 19.05
Herr Michael Molitor 17.30 - 19.05
Herr Pascal Monreal 17.30 - 19.05
Herr Helmut Müller 17.30 - 19.05
Herr Hermann Josef Müller 17.30 - 19.05
Herr Michael Müller 17.30 - 19.05
Herr Sascha Pechbrenner 17.30 - 19.05
Herr Stefan Plag 17.30 - 19.05
Herr Klaus Prediger 17.30 - 19.05
Frau Viola Rossol-Pfau 17.30 - 19.05
Herr Benedikt Röttger 17.30 - 19.05
Frau Julia Röttger 17.30 - 19.05
Herr Dagobert Sagroda 17.30 - 19.05
Frau Dorothee Salánki 17.30 - 19.05
Frau Dr. Sabine Schachtner 17.30 - 19.05
Herr Jürgen Schmidt 17.30 - 19.05
Frau Birgit Schmitz 17.30 - 19.05
Herr Franz-Wilhelm Schmitz 17.30 - 19.05
Herr Gerhard von Werthern 17.30 - 19.05
Herr Sebastian Weirauch 17.30 - 19.05
Herr Sebastian Wurth 17.30 - 19.05
Herr Joachim Zähl 17.30 - 19.05

Frau Monika Chimtschenko 17.30 - 19.05
Herr Willi Hembach 17.30 - 19.05
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Schriftführer

Es fehlten:

Mitglieder

Herr Sven Schmidt 17.30 - 19.05
Frau Ria Schumacher 17.30 - 19.05

Herr Mark-M. Wilhelmus 17.30 - 19.05

Herr Frank Rausch


